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ROBOFUSSBALL Aus für Österreicher bei RoboCup 2006
Starke Gegner und technische Probleme

Nachdem das Grazer Team "Mostly Harmless" schon in
der ersten Runde aufgrund technischer Probleme mit den
Blechkickern das Feld räumen mussten, ist nun auch das
zweite österreichische Team aus dem Rennen um den
RoboCup 2006.

Nach einem vielversprechenden Start mussten sich die
Vienna Cubes schließlich im Viertelfinale gegen die
beiden späteren Finalisten geschlagen geben.

Motiviert ins Training für 2007
Trotzdem blickt man dem nächsten Jahr optimistisch
entgegen. "Wir werden den Schwerpunkt der Entwicklung
auf die Mechanik und die Computer-Bilderkennung
legen" so die Cubes des Technikums Wien.

Die nächste Weltmeisterschaft im Roboter-Fußball findet
2007 in Atlanta/USA statt.

Finalspiele am Sonntag
Insgesamt 440 Teams aus 36 Staaten kämpften dieses Jahr in
Bremen um den WM-Pokal. Die [semi-]autonom agierenden Roboter
traten dabei in acht verschiedenen Ligen gegeneinander an.

Österreich bei der Fußball-WM 2006
"Mostly Harmless"-Weblog
"Vienna Cubes"
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